
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

1. Selbstbewusst auf dem Weg zum Ausbildungsplatz 

Gefördert von der Rhein-Energie-Stiftung Jugend/Beruf/Wissenschaft 
konnten wir mehrere theaterpädagogische Workshops und interaktives 

Theater zur Berufsvorbereitung und zu herausfordernden Situationen 

der Lebensrealitäten von geflüchteten Berufsschüler*innen 

durchführen. Flankiert wurden die Aktivitäten von einer Lernbetreuung 

und einem Kreativprogramm, die von Mitteln des Kinder- und 

Jugendförderplans NRW finanziert wurden.  

2. Auftritte im Kölner Raum 

Von der Spenden-Aktion des Kölner Stadtanzeigers „Wir helfen“ in 2021 

und 2022 wurden 14 Auftritte im Kölner Raum realisiert. Ein Antrag für 

weitere Fördermittel wurde gestellt und mit 10.000€ bewilligt.  

3. Hennefer Ferienworkshops  

Über das Jugendamt Hennef gab es die Möglichkeit Fördermittel des 

Landes NRW „Zukunftspaket“ zu bekommen, mit denen wir 1 

Ferienworkshop mit Hennefer Kindern durchführten.  

4. Stückentwicklung zum Thema psychische Belastungen und 

Erkrankungen Jugendlicher – finanziert vom Landesbüro Darstellende 

Künste  

Finanziert durch das Landesbüro Darstellende Künste NRW konnten wir 

ein Stück zum Thema „psychische Erkrankungen Jugendlicher“ 

inszenieren, das in 2023 x mal zur Aufführung kam.  

5. Kooperation mit dem Jugendamt des Rhein-Sieg-Kreises 

Beauftragt vom Jugendamt des Rhein-Sieg-Kreises konnten zehn 

interaktive Veranstaltungen an verschiedenen Standorten im Rhein-Sieg-

Kreis durchgeführt werden.  

6. Kooperation mit Stadt Hagen 

Beauftragt vom schulpsychologischen Dienst der Stadt Hagen konnten 5 

Workshops zum Thema Mobbing durchgeführt werden. 

7. Gefördert von der Heimbucher Stiftung  

Konnten 5 Auftritte zum Thema Mobbing an Schulen realisiert werden 
sowie eine Fortbildung zum Thema Mobbing für Lehrkräfte konzipiert 

und durchgeführt werden. Die Heimbucher Stiftung finanzierte ebenfalls 

einen Minijob für die Geschäftsstelle. 
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8. Coaching TBS-Dortmund  

Beauftragt von TBS-Dortmund führte ein Team aus Schauspieler*innen 

und Moderatorin ein interaktives Coaching zu vor Ort eingebrachten 

Herausforderungen durch.  

9. Workshop für Erwachsene zum Thema Vertrauen schaffen zwischen 

Nord und Süd 

Beauftragt von Agiamondo 

10. Auftrag der LVR-Klinik Viersen 

Es wurde ein Auftritt in der geschlossenen Psychiatrie von der LVR-Klinik 

in Viersen beauftragt, der im Januar 24 stattfand. 

11. Auftritte für Erwachsene 

Zum Thema Demenz, Kinderarmut, psychische Belastungen Jugendlicher 

und Frauenwege konnten fünf Auftritte für Erwachsene durchgeführt 

werden. 

12. Auftritte im Auftrag von Schulen 
17 Auftritte wurden im Auftrag von Schulen, Theatern und 

Jugendhäusern realisiert. 

13.  Gefördert von der Software-AG-Stiftung konnten mehrere Auftritte 

zum Thema Cybergrooming an Schulen durchgeführt werden.  

14. Antragstellung zum Thema Sexualisierte Gewalt 

Beim paritätischen Jugendwerk wurden Auftritte zum sexualisierte 

Gewalt beantragt, von denen 4 bewilligt wurden.  

15. Antragstellung für Projekt mit jungen Geflüchteten 

Beim Paritätischen Jugendwerk wurde ein Projekt zur Integration junger 

Geflüchteter in Köln und Hennef beantragt und bewilligt. 

16. Bewerbung für „Spielraum“ des Kultursekretariats NRW –Gütersloh 

Für die Konzeption einer Inszenierung zum Thema Cybergrooming 

wurden 40.000 € für die Stückentwicklungin 2024 bewilligt. 

17. Auftritte insgesamt 

Insgesamt konnten 70 Auftritte realisiert werden. 

18. Umzug der Geschäftsstelle nach Hennef 

Im Dezember zog die Geschäftsstelle mit dem Lager von Ruppichteroth 

nach Hennef. 
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insgesamt 69 Auftritte, 

davon 63 Auftritte für Jugendliche/Kinder und 6 Auftritte für 

Erwachsene 

„Zusammenkommen“ (Freundschaft und Ausgrenzung) 

8 Auftritte in Hennef, Köln und Rheinbach  

„Morgen geht’s los“  
Ein Auftritt zur Praktikumsvorbereitung in Köln  

„Getäuscht“  
sechs Auftritte zum Thema Loverboys in Hilden, Wülfrath, Langenfeld 

und Erkrath 

„Was tun?“  
ein Auftritte zur Berufsvorbereitung in Köln  

„Soll ich, soll ich nicht“  
ein Auftritte zum Thema Umgang mit dem anderen Geschlecht in 

Viersen  

„Mit mir nicht!“  
elf Auftritte zum Thema Rassismus / Diskriminierung in Baesweiler, 

Worms, Hennef, Rüsselsheim, Husum, Bonn 

„Voll daneben“  
Neun Auftritte zum Thema Mobbing in Köln, Niederkassel, Bonn und 

Hennef  

„alles ok“  
dreizehn Auftritte zum Thema psychische Belastungen und 

Erkrankungen Jugendlicher in Eitorf, Hennef, Bedburg, Much, 

Neunkirchen 

„m, w, d“  
3 Auftrite zum Thema Geschlechterrollen in Köln und Eitorf 

„Nein heißt Nein“  
Zwei Auftritte zum Thema sexuelle Übergriffe unter Jugendlichen in 

Köln  

„in der Falle“  
sieben Auftritte zum Thema Cybergrooming in Köln, Baesweiler und 

Hilden 

„24/7“ 

2 online-Auftritte zum Thema Cybermobbing 

„kein Dank“  
2 Auftritte zum Thema Umgang mit Demenz in Köln  

 „Frauenwege“ 

Ein Auftritt zum Thema Frauenwege in Köln 
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„Geld und Liebe“ 

Ein Auftritt zum Thema Kinderarmut in Hennef 

„Was ist mit Lea?“  

ein Auftritt zum Thema psychische Belastungen in Köln 
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Erkrankungen Jugendlicher in Eitorf, Hennef, Bedburg, Much, 

Neunkirchen 

„m, w, d“  
3 Auftrite zum Thema Geschlechterrollen in Köln und Eitorf 

„Nein heißt Nein“  
Zwei Auftritte zum Thema sexuelle Übergriffe unter Jugendlichen in 

Köln  

„in der Falle“  
sieben Auftritte zum Thema Cybergrooming in Köln, Baesweiler und 

Hilden 

„24/7“ 

2 online-Auftritte zum Thema Cybermobbing 

„kein Dank“  
2 Auftritte zum Thema Umgang mit Demenz in Köln  

 „Frauenwege“ 

Ein Auftritt zum Thema Frauenwege in Köln 
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„Geld und Liebe“ 

Ein Auftritt zum Thema Kinderarmut in Hennef 

„Was ist mit Lea?“  

ein Auftritt zum Thema psychische Belastungen in Köln 

 

 

 

 


